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AUSGABE 1087/1 

GEBURTSTAGE 

Das Thema des heutigen Männerclubs: Die 
Industrialisierung Prattelns zwischen dem 19. 
und 20. Jahrhundert. Und mittendrin der 
Mann, damals Oberhaupt der Familie, oder 
als Immigrant aus fernen Ländern wie Italien, 
Spanien und der Türkei. Da waren Männer 
und zu dieser Zeit auch viele Frauen, die die 
Wirtschaft nach langer Armut und Entbehrun-
gen vorantrieben.  

Grossfirmen wie die Firestone, Buss, die 
Verzinkerei, Schindler, Rohner oder auch der 
VSK Verband Schweizerische Konsumverein 
(später Coop), haben einiges zum Wirt-
schaftswachstum beigetragen. Durch die Er-
öffnung der Hauenstein- und Bözberg-
Eisenbahnlinie war Pratteln mit Olten, Brugg 
und Baden verbunden. Dadurch nahmen 
weitere Betriebsgründungen zu. 

Fritz Röösli vom Männerbüro, monatlich bei 
uns im APH Madle zu Besuch, brachte die 
Industrialisierung als Thema für unseren 
Männerclub mit. Welche Stellung hatten die 
Männer damals? Welche Rolle übernahmen 
die Frauen in dieser Zeit? Wie veränderte 
sich die Gesellschaft durch den Aufschwung 
und was bedeutete der Niedergang der 
Firestone für Pratteln? 

WITZIG 

Ein paar Männer des Männerclubs, ihre Vä-
ter oder auch ihre Ehefrauen, waren damals 
ein Teil davon, beim Aufschwung wie auch 
beim Niedergang der Firestone. 

Immer wieder kamen während dieses Nach-
mittags neue, interessante Erinnerungen 
und Details aus dieser Zeit auf. Den zweiten 
Teil des Nachmittags haben wir dann mit 
herrlichem Kaffee und Kuchen abgerundet. 

Im Museum Bürgerhaus Pratteln ist diese 
Zeit der Industrialisierung grossartig doku-
mentiert mit einer interaktiven Ausstellung.  

Das wollten wir uns nicht entgehen lassen: 
Mit Herrn Eichenberger und Herrn Bacher 
vom Männerclub haben wir die interessante 
Ausstellung besucht und unsere Erfahrun-
gen nochmals vertieft.  

MÄNNERCLUB 

 

Bildung ist etwas Wunderbares. Doch sollte 
man sich von Zeit zu Zeit daran erinnern, 
dass wirklich Wissenswertes nicht gelehrt 

werden kann. 

Oscar Wilde 

 „Warum fahren Politiker ungern mit der 
Bahn?“ – Weil es in jeder Station heißt: 
„Bitte zurücktreten!“ 
 

Neulich an der Kinokasse: „Stellen Sie 
sich gefälligst hinten an!“ – „Geht nicht, da 
steht schon einer.“ 
 

Pessimist: „Schlimmer geht’s nicht!“ – Op-
timist: „Doch!“ 

Was wissen Sie noch aus dieser Zeit? Kön-
nen Sie sich noch erinnern an den Brand 
von Schweizerhalle im Jahr 1986?  

Und übrigens: Der Name Schweizerhalle 
nichts zu tun mit einer Halle, sondern 
kommt von der älteren Bezeichnung des 
salzgewinnenden Unternehmens Schwei-
zer Rheinsalinen und Halle (Plural) ist ein 
ausser Gebrauch gekommenes Wort für 
Salinen. 

Bettina Vogt, Aktivierung 



AUSGABE 1087/2  

GARTENTERRASSE 

 WETTER 

 

KONZERT 

Endlich Sommerzeit! 

Wir laden Sie herzlich ein, die Sommerzeit 
auf unseren wunderschönen Gartenterrasse 
zu geniessen. Kommen Sie vorbei und erle-
ben Sie entspannte Stunden bei feinem 
Kaffee und hausgemachtem Kuchen. 

Erleben Sie dabei die einmalige Sicht auf 
den wunderschönen Joerinpark. Geniessen 
Sie die grüne Umgebung und die blühenden 
Pflanzen unserer Gartenwirtschaft. 

Wir servieren frisch gebrühten Kaffee und 
eine Auswahl an köstlichen Tees. 

Unser aufmerksames und freundliches 
Team sorgt dafür, dass Sie sich rundum 
wohlfühlen. 

Kommen Sie vorbei, entspannen Sie sich 
und geniessen Sie die angenehme Atmo-
sphäre auf unserer Terrasse.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Fadila Palic, Restaurant Parkblick 

 

HERZLICHE  GRATULATION ! 

GEBURTSTAGE 

Gäste 

04.07. Olga Iuppariello  
  86 Jahre 
 

 

07.07. Gottlieb Müller 
  80 Jahre 
 

 

Personal 

03.07. Marc Grieder 
  Pflege 
 

VERANSTALTUNGEN 

Mittwoch, 3. Juli 2024 

SpielnachmittagÊundÊMusikbeglei-
tungÊmitÊDrehörgeli 

14:30 Uhr auf dem Gartensitzplatz 
 

Freitag, 5. Juli 2024 

GottesdienstÊ 
mit Pfarrer Andreas Bitzi 

10:30 Uhr im Joerinsaal 

 

BAUERNREGEL 

Oft erhalten wir nach einem Todesfall von 
den Angehörigen die Mitteilung, dass das 
Zimmer durch unseren Technischen Dienst 
geräumt werden soll.  

Diese wichtige Dienstleistung wird gerne in 
Anspruch genommen, da es für die Angehö-
rigen eine Entlastung in dieser ohnehin 
schwierigen Zeit darstellt. 

Das Mobiliar, sowie auch andere Gegenstän-
de, werden aber nicht einfach entsorgt. Zu-
erst wird unser Personal angefragt und darf 
das eine oder andere Möbelstück mit nach 
Hause nehmen.  

Ist dies nicht der Fall, dann wird neu die Or-
ganisation Carton du Coeur kontaktiert. Car-
ton du Coeur betreibt nebst einer Lebensmit-
telhilfe auch eine Brockenstube an der Mut-
tenzerstrasse 109 in Pratteln für arbeitslos 
gewordene und ausgesteuerte Personen. 
Ebenfalls betreibt die Organisation ein Be-
schäftigungs- und Ingrationsprogramm.  

Das Vorgehen ist dank einem Verbesse-
rungsvorschlag entstanden.  

Es ist ein schöner Gedanke, auch für die 
Hinterbliebenen, dass die Möbel weiterhin 
sinnvoll verwendet werden können und sich 
künftig andere Personen daran erfreuen kön-
nen. 

Jürg Eglin, Madle-Post Redaktion 

Die Schweiz liegt am südlichen Rand einer 
Tiefdruckzone über Nordeuropa in einer zü-
gigen Westströmung. Am Montag erreicht 
uns eine Kaltfront, Dienstag Abend und Mitt-
woch folgen bereits die nächsten Fronten. 
Am Donnerstag bleibt es windig, aber die 
Luft wird trockener. Am Freitag bringt uns 
etwas Hochdruckeinfluss ziemlich sonni-
ges und meist trockenes Wetter bei 24 
Grad. Am Samstag kommt mässiger Föhn 
und zügiger Südwestwind auf. Erst scheint 
noch oft die Sonne bei 25 Grad, danach 
besteht die Möglichkeit von kräftigen Ge-
wittern und Sturmböen. Der Sonntag ist 
wechselnd bewölkt mit Regengüssen. 

 

Fängt der Juli mit Tröpfeln an,  
wird man lange Regen ha’n.  


